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AS CO RBINSAUREBESTIMMU N G EN IN SCHWEIZERISCHEN
LEBENSMITTELN

Von Dr. Fh. von Fellenberg.

(Aus dem Laboratorium des Eidg. Gesundheitsamtes,

Vorstand: Prof. Dr. J. Werder.)

Die Abteilung für Hygiene des Armeestabes hat es für angezeigt erachtet,
Ascorbinsäurebestimmungen durch einen Hilfsdienstchemiker ausführen zu lassen.
Das Eidg. Gesundheitsamt hat dazu gerne den notwendigen Platz zur Verfügung
gestellt und den Schreibenden beauftragt, die Arbeiten des Hilfsdienstchemikers,
Herrn P. Courant, zu leiten. Herr Priv. Doz. Dr. Zeller, Hauptmann bei der
Abteilung für Sanität im Armeestab, war so freundlich, die Sache zuerst mit uns
zu besprechen und uns auf manche Einzelheiten, auf welche es bei der Bestimmung

besonders ankommt, aufmerksam zu machen.

Während Herr Courant sich hauptsächlich mit der Untersuchung der ihm
zu diesem Zweck zur Verfügung gestellten Konservennahrung und des gekochten
Mannschaftsessens befasste, liess ich mir es angelegen sein, die Methodik nach
verschiedenen Richtungen hin nachzuprüfen und eine Reihe frischer Nahrungsmittel

zu untersuchen, wobei auch ein spezielles Augenmerk auf den Sitz der
Ascorbinsäure in den verschiedenen Pflanzenteilen geworfen wurde.
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